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Das Menschliche in der Kirche Christi. Von Dr Paul Simon

(200.) reiburg 1. Br., Herder Kart. RM 2,80, in LeinenRA ' E
Von der Gottmenschlichkeit Christi,; der S  in seiner Kırche fort-

lebt, ausgehend SuUuC der Paderborner Dompropst dem nkenden
Menschen in zwolf Kapiteln, die unsystematısch Qaus der Kirchen-
geschıichte herausgegrifien sınd, das Menschliche 1in der Kırche be-
greifliich machen. Das Unkraut wird N1ıC ın der Zeıt, sondern
eiım Jüngsten Gericht Vo Weizen geschieden, das wa schon die

( Te Christi1. An Augustinus, der seine _ Fehler nıicht bemäntelt, be-
wundert der Verfasser die Ehrlichkeit seines Zeitalters, das 1im Ge-
genSatz anderen an seinen Bekenntnissen nicht Anstoß ENOMIMNECHN
hat S Aus dem Sanzen uch können WIT nıcht bloß IT0o
schöpfen, sondern uch lernen, besonders aus den NEUN Hinder-
nissen der englıschen Kırche nach handschrıftlıiıchen Notizen des Kar-
dıinals Manning. Seichtheit der FPredigt, mangelnde SchriftkenptnisiParteigeist sind solche Hindernisse.
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Adalbert Bangha Innsbruck, Felizıan Rauch

Der seit Jahrzehnten unerschöpfhich schaffende Vorkämpfer de
religıösen Renalssance 1n Ungarn, Denker, Kanzelredner und Schrift-
steller, entrollt ın den neun Kapiteln seines jJüngsten Buches alle
wichtigen Fragen des Geisteslebens. Er holt s1e au der : Tıefe hervor
und stellt s1ıe dem Gebildeten uUuNnseTeTr Jage ın einer Art VOTL, daß er
erschuttert nachdenken muß dann führt ıhn dazu, die Fragen 1m
Lichte Christı bejahen und unmittelbar ZU Begeisterung für seine
Neu befestigte Weltanschauung erglühen. Als Meister des - Stoffes
und der Form und als gründlicher Kenner der Geisteskonstruktion
der Gegner gab der tiefsinnıge Verfasser uns eın Buch, das 4aUuUS der
Reihe der Gleichgültigen viele für Chriıstiı eiıc
stimmt ist

wınnen be-
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Der Sieg Christi. Von Abt Ansgar Vonier. Berechtigte deutsche
Bearbeitung VOINl Fran  Y  - Schmal KIi 80 (180) Graz-L_eipzigfjen, „Styria‘‘.

Heimat,. Heide oder Christ. Von Benedikt Momme Nissen
K 80 (87) Graz-Leipzig-Wien, „Styr1a

]Dhiese beiden Werke erganzen sıch. Momme Nıssen der Freu;\(i
des Rembrandtdeutschen, gibt Antwort qauf das uch Frenssens „Der
Glaube der Nordmark“. Die rundidee der sıeben Kapıtel. ist ausSe-
sprochen In den Worten „Man kann das Christentum wenig AUuUS

Vaterlandsverbundenheit herausziehen wie die Seele aus dem
Leibe.“ Was hier In kraftvoller Sprache, apologetisch meisterhaft dar-
gelegt wird, das bringt Abt Vonier dogmatisch In klarer und bildhafter
Art Das Erlösungswerk . Christı, ın seiner Ganzheıt erfaßt und Ss1ieg-
haften Größe dargestellt, ıst die Ta die dem Menschen aller ahr-
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hünderte, besonders heute, Siegeszuversicht un Bekenntnisfreude
schenkt.

1nNnz A, Kupert Mü{ler
o Mensch Technık Wissenschaft. Von Beek-

INa  S (515.) aderborn 1937, erd Schöningh. .80
Die Mannıiıgfaltigkeıit des Gebotenen zeigen einıge Kapıtelüber-

schrıiften Technik, der ökonomische ensch, Geld, Wiıssenschaft, Ent-
wicklung, dıe Geschichte UNSeTes Planeten, der ensch Uun: se1ne
Vorfahren, der Hellenısmus, der Untergang KEuropas. Dıie alles VOeli-

ben:
bindende Idee ist In dem Adventsgebet des L.pılogs kurz wledergege-

310 Gott, befreie Zusammenleben VO dem Chaos un!:
lehre uns dich wiederfinden. Lehre uUNs die ahrheı und dıe Liebe,
bevor spät ist.** Das uch ıst 4AUS Vorträgen entstanden., dıe
einige Tre zuruückliıegen. Schon daraus erklärt sıch, daß einiges VO.
den vielen Zahlen, Beispielen un Zitaten aUus Vergangenheıt un
Gegenwart überholt ist. ber auch wIrd I1a  — für Predigt und VOr-
trag vielfache nregung un Material finden.

Dr Fritz Bornemann.St Gabriel-Mödling.
Katholische Glaubensiehre. Eınführung iın das theologische Le-

ben für weıtere Kreise. Von Daniel Feuling 80
964) Salzburg-Innsbruck-Leipzig uller.

Brosch. 85.90. geb 9.8|  ©
Der geistvolle Beuroner Benediktiner un ehemalıge Salzburger

Universitätsprofessor chenkt uns 1ne Sanz neuartıge Dogmatık, miıt
der In das theologısche Leben auf ahnlıche W eılse einführen will,
WI1Ie€ miıt den „Hauptfragen der Metaphysık" erschıenen 1936
be! Anton Pustet In Salzburg In das philosophısche Leben eINZU-
leıten suchte Beıde erke gehören, obwohl s1ı1e nach Gegenstand un
Methode strenge eirenn Sınd, doch innıg INnNmen. Beıl Beurte1l-
Jjung des vorliegenden Werkes wırd sıch Vo  — allem den VO Ver-
fasser verfolgten wec VOTr Augen halten mussen. Er bezeichnet 1Im
Untertitel seine Glaubenslehre als „Einführung In das theologischeLeben für weıtere Kreise.‘‘ Das uch ist also uch für Nichttheologen
berechnet kommen ber wohl NUur Gebildete In Frage un:
ıll das katholische Do  5  ma nicht sehr schulmäßıg darstellen un!
erwelsen, als vielmehr AUSs arıstotelısch-thomistischer Schau heraus
dem heutigen Menschen nahebringen.

Schon der außere Auifbau des Werkes weicht Vo den uüblichen
Darstellungen der katholischen Dogmatıik Star. ab. ach einer Eın-
führung, die VoONn Vernunft, Glauben un! Theologie handelt, wırd In
ZWO. Buchern das katholische Glaubensgut dargestellt. Die Einfüh-
TunNs und die einzelnen Buücher sind 1n kapıtel gegliedert, weiche
wieder In kleine, fortlaufend numerierte Abschnitte (Im SaNzch594 ! zerfallen, die Jeweıils einen Hauptgedanken arlegen un
uch das erständnis schwieriger Fragen erleichtern. Den einzelnen
Mauptabschnitten ıst ıne uswa. kırchlicher Lehrtexte aus dem
Enchirıdion Von Denzinger In eutscher Übersetzung vorangestellt,nıcht als eın  A Nebenbeiıi, sondern als der Kern des Ganzen.

Der Verfasser g1ibt dann die theologische Entfaltung und
rahmt S]ıe mıiıt den Gedanken, Fragen un Zweiıfeln des heutigen reli-
gıiösen Menschen. Hinter der Sınnentfaltung trıtt die biblische ErT-
welsung fast Sanz zurück un Darlegungen der kirchlichen ber-
heferung fehlen iibgrhaupt. Der Leser wird direkt die Schrift un


